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Geschätzte Gemeindebevölkerung!

Mit dieser Ausgabe der Blasmusikzeitung wollen wir Sie auch heuer wieder über das 
Jahresgeschehen in unserem Verein informieren. Das Jahr 2007 war wieder ausgefüllt 
mit vielen Veranstaltungen. Ich möchte an dieser Stelle unserem Kapellmeister 
Ing. Josef Zeindlhofer und seinem Stellvertreter Markus Ganhör für die konstruktive Arbeit 
danken.
 Besonders stolz sind wir auf unsere Jugendkapelle, die bei verschiedenen 
Wettbewerben ausgezeichnet abgeschnitten hat. Die Jugend in unsere Kapelle 
einzubinden wird ein Schwerpunkt im kommenden Jahr sein. Zum Ankauf von Trachten 
und Instrumenten benötigen wir wieder Ihre großzügige Unterstützung, für die ich mich 
herzlich bedanken möchte. 
Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr viel Erfolg und Gesundheit!

Herbert Ganhör
Obmann

Mit der Rainbacher Blasmusik durch das Jahr 2007
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8. Jänner
24. Jänner
31. Jänner

Jahreshauptversammlung
Faschingsabend im Gasthaus Lehner
Geburtstagsfeier Kalupar Gottfried

Sauschädlpartie in Paßberg

Jänner

Durch einen dezenten Hinweis seinerseits, 
konnten wir unserem Ehrenobmann Johann Jobst 
zwei Sauschädl entwenden. Diese verspeisten 
wir am 24. Jänner bei einem gemütlichen 
Faschingsabend im Gasthaus Lehner in 
Paßberg, wobei kräftig auf die Diebe (Petra, 
Anita und Sepp) und den Spender angestoßen 
wurde. Mit Spaß, Musik und Gesang wurde bis 

in die Morgenstunden gefeiert.
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Schiwochenende mit UTV

März 2007 - Akuter Schneemangel bedrohte alle 
Wintersportregionen! Alle Wintersportregionen? Aber 
nein! In Saalbach-Hinterglemm lag am 3. und 4. des 
Monats noch immer genug von der weißen Pracht, sodass 
ein tolles Schiwochenende gesichert war. Die Fahrt wurde 
durch den Tennisverein UTV-Summerau organisiert und da 
man sich ja gut versteht, durfte der Musikverein Rainbach 
auch mitmischen. Besonders die Nachtschwärmer kamen 
auf ihre Rechnung und trotz mancher müder Augen am 
zweiten Tag, gings früh morgens wieder ab auf die Piste.

April
21. April Konzert: „Musikalische Kostproben“

März
3. März
3. März
9. März

17. März

18. März

Refrain - Studiokonzert beim ORF
Schiwochenende mit UTV Summerau
Geburtstagsfeier Leisch Herbert
Geburtstags- u. Ehrenmusikerfeier
Zeindlinger Johann
Kameradschaftsbundmesse

Musikalische Kostproben

Die Musikkapelle veranstaltete am Samstag, den 21. April im 
Turnsaal der KreativHauptschule Rainbach i. M. ein Konzert 
unter dem Motto: “Musikalische Kostproben”. Bei dieser 
Aufführung wurden nicht nur Musikstücke sondern auch 
kulinarische Kostproben serviert. So wurden zu böhmischen 
Klängen Speckbrötchen serviert, beim Stück ”Russisches 
Tagebuch” wurde Wodka, zur “Freistädter Bier-Raten-Polka” 
wurde Bier als Kostprobe angeboten,… - um nur einige 
Beispiele zu nennen. An die zweihundert Konzertbesucher 
nahmen das Angebot mit Freude an und es wurde in gemütlicher Atmosphäre 
gelauscht, geschmatzt und geklatscht. Nach dem offi ziellen Konzertende

blieben noch viele Gäste an ihren Tischen sitzen 
wo bei Bewirtung und harmonischen Klängen 
von kleinen Musikergruppen noch getratscht 
und gelacht werden konnte. So fand dieser 
Abend ein spätes sowie gelungenes Ende in 
gemütlicher Runde.
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60-jährigen Musikkollegen
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Mai
1. Mai
6. Mai

11. Mai
16. Mai
17. Mai
20. Mai

25. Mai

SPÖ-Bezirksaufmarsch
Florianiausrückung - Freiwillige Feuerwehren
Geburtstagsfeier Koller Sebastian
Begräbnis Maurer Katharina
Erstkommunionfeier
Ausrückung mit dem Kameradschaftsbund in 
Pregarten
Begräbnis Mader-Kreiner Franz

7. Juni
9. Juni

16. Juni
17. Juni
18. Juni

Fronleichnamsprozession
Landesjugendorchesterwettbewerb in Windischgarsten
Hochzeit Reindl Robert und Kohlberger Sabine
Jubel-Hochzeiten
Begräbnis Philomena Larndorfer

Juni

Juli
2. Juli
8. Juli

23. Juli
28. Juli

Marschwertung in Leopoldschlag
Frühschoppen beim Pfarrfest 
Ferienpassaktion
Solistenkonzert

Am 2. Juli 2007 fand die heurige 
Marschwertung in Leopoldschlag statt. Wir 
traten in der Stufe D mit den Märschen
„Dir zum Gruß“ und „Durch den Strudengau“ 
an und probten dafür eifrig die Schwenkung, 
das Abfallen, die große Wende, usw….. 
So erreichten wir mit 88,94 Punkten einen 
„Sehr guten Erfolg“, es fehlten uns nur 1,06 
Punkte zu einem „Ausgezeichnet“. Diese 
Marschwertung war die letzte Ausrückung 
für unsere fl eißigen Marketenderinnen 

Reisinger Kornelia und Zeindlhofer Petra. Wir bedanken uns bei den beiden für 
ihren Einsatz bei der Musikkapelle. 
Nach der Wertung konnten wir drei 
neue Marketenderinnen begrüßen. 
Affenzeller Daniela,
Affenzeller Birgit und Visin Silvia 
werden uns bei den Ausrückungen 
unterstützen. Wir wünschen ihnen 
viel Freude bei ihrem Mitwirken in 
der Musikkapelle.
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Marschwertung

Am 2. Juli 2007 fand die heurige 
Marschwertung in Leopoldschlag statt. Wir 
traten in der Stufe D mit den Märschen
„Dir zum Gruß“ und „Durch den Strudengau“ 
an und probten dafür eifrig die Schwenkung, 
das Abfallen, die große Wende, usw….. 
So erreichten wir mit 88,94 Punkten einen 
„Sehr guten Erfolg“, es fehlten uns nur 1,06 
Punkte zu einem „Ausgezeichnet“. Diese 
Marschwertung war die letzte Ausrückung 
für unsere fl eißigen Marketenderinnen 

Reisinger Kornelia und Zeindlhofer Petra. Wir bedanken uns bei den beiden für 

Affenzeller Birgit und Visin Silvia 
werden uns bei den Ausrückungen 

Am 2. Juli 2007 fand die heurige 

Reisinger Kornelia und Zeindlhofer Petra. Wir bedanken uns bei den beiden für 
ihren Einsatz bei der Musikkapelle. 
Nach der Wertung konnten wir drei 
neue Marketenderinnen begrüßen. 
Affenzeller Daniela,
Affenzeller Birgit und Visin Silvia 

Reisinger Kornelia und Zeindlhofer Petra. Wir bedanken uns bei den beiden für Reisinger Kornelia und Zeindlhofer Petra. Wir bedanken uns bei den beiden für Reisinger Kornelia und Zeindlhofer Petra. Wir bedanken uns bei den beiden für 

- 3 -



- 4 -

Am 8.7. fand das Rainbacher Pfarrfest in gewohnt gemütlicher Atmosphäre im 
Traxlerhof statt. Der Musikverein durfte da natürlich nicht fehlen. Bei Kotelett, 
Bier und musikalischen Schmankerln konnten zahlreiche Besucher das 
herrliche Wetter genießen. Unser Obmann Herbert Ganhör und der legendäre 
„Raupen-Jonny“ Johann Babler führten abwechselnd durchs Programm und 
sorgten mit Witz für gute Stimmung.

Pfarrfest 2007

Die Dirndln im Dirndl ... einst und jetztDie Dirndln im Dirndl

Am 8.7. fand das Rainbacher Pfarrfest in gewohnt gemütlicher Atmosphäre im Am 8.7. fand das Rainbacher Pfarrfest in gewohnt gemütlicher Atmosphäre im 
Traxlerhof statt. Der Musikverein durfte da natürlich nicht fehlen. Bei Kotelett, 

„Raupen-Jonny“ Johann Babler führten abwechselnd durchs Programm und 
sorgten mit Witz für gute Stimmung.

- 4 -



- 5 -

Solistenkonzert

„Solistenkonzert“ lautete das Motto des traditionellen 
Sommerkonzertes am 28. Juli 2007 in der Stockhalle in Rainbach.  

Zehn mutige Solisten des Musikvereines Rainbach und als 
Gast der Wahl-Rainbacher Mag. Stefan Fleischanderl 
waren angetreten und spielten durchwegs 

ganz anspruchsvolle Solostücke. Sehr 
abwechslungsreich gestaltete sich 
der Abend durch eine bunte Vielfalt 
an Solo-Instrumenten, wie Tuba, 
Querfl öte, Tenorhorn, Flügelhorn, 
Klarinette, Vibraphon, Trompete, 
Schlagzeug und Posaune. Der 
musikalische Bogen reichte 
dabei von „Elefant und Mücke“, 
einem Solostück für Tuba  und 
Querfl öte, über „A Tribute to 
Lionel“, ein modernes Solostück 
für Flügelhorn und Vibraphon, 
bis hin zur „Virtuos Polka“, einem 
Klarinetten-Solostück. Das sehr 

zahlreich erschienene Publikum war durchwegs begeistert und 
heftigen Applaus gab es auch für die musikalische Darbietung 
unserer Jugendkapelle Refrain. Mit Bravour führten unsere neuen 
Marketenderinnen erstmals durch das Programm. Nach diesem 
gelungenen Abend ging der Musikverein 
Rainbach in die verdiente Sommerpause... 
und eines können wir versprechen –  auch im 
Jahr 2008 wird es wieder ein Sommerkonzert 
geben. 
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Unser Jugendreferent und Kapellmeister hat am 23. Juli in der Zeit von 9 Uhr Vormittag 
bis 16 Uhr Nachmittag für die Ferienpasskinder ein Programm zusammengestellt. 
Das Ganze fand wie immer im großen Proberaum des Musikheims statt, wo 
die Kinder in den Ferien 
Blasmusik-luft schnuppern 
konnten. Eine Abordnung der 
Jugendkapelle Refrain spielte  
ein paar Musikstücke vor, dann 
mussten die Kinder Instrumente 
am Klang erkennen, Lieder 
erraten und konnten auch 
Instrumente selber ausprobieren. 
Besonders gut gefi el den 
Kindern das Geschwindigkeits-
Geschicklichkeits-Spiel, bei dem 
sie zuerst eine Runde laufen, dann 
eine Tracht des Musikvereins so 
schnell wie möglich anziehen, 
und schließlich einen Metallnotenständer richtig aufstellen mussten. Die schnellste 
Teilnehmerin hatte eine Zeit von 58 Sekunden! Das Mittagessen für die Kinder stellte 
der Musikverein wieder kostenlos zur Verfügung. 
Nochmals ein Dank an unsere Köchinnen Marianne Pröll und Petra Zeindlhofer.
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100 Jahre F.F. Summerau
Ehrenmusikerfeier Karl Raab
Bio-Hoffest in Summerau

August
4. August

20. August
26. August
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Der heurige Musikausfl ug führte uns am 29.September 2007 nach Niederösterreich.
Obwohl es bei der Abfahrt in Rainbach noch in Strömen regnete, erreichten wir unser 
erstes Ziel – die Rosenburg – bei strahlendem Sonnenschein. Unsere Jugend konnte 
es kaum erwarten, sich im Hochseilklettergarten von Baum zu Baum zu schwingen. 
Auch Hubert Zeiml und Leo Wagner wagten  trotz ihrer fortgeschrittenen Jugend das 
Klettergarten- Abenteuer. Die übrigen weniger abenteuerlustigen Ausfl ugsteilnehmer 
besuchten die Greifvogelschau und besichtigten im Anschlusss daran die Rosenburg. 
Am Nachmittag ging es weiter in die Weinstadt Retz, wo an diesem September-
Wochenende das große Weinlesefest gefeiert wurde. Als Einstimmung besichtigten 
wir die unter dem Stadtgebiet von Retz liegenden größten Weinkeller Österreichs. 
Anschließend stürzten wir uns beim Weinfest ins Vergnügen mit Musik, edlen 
Weinen und kulinarischen Leckerbissen. Schade nur, dass wir noch in der Nacht 
die Heimreise antreten mussten. So mancher wäre noch gerne ein wenig 
geblieben.....

September
22. Sept
29. Sept

50 Jahre Kameradschaftsbund Rainbach
Musikausfl ug

Bio-Hoffest

Der Bio-Betrieb Rudlstorfer, vulgo “Baiernaz” aus Summerau verwandelte sich am 
26. August zu einem regelrechten Volksfestgelände. Unter der Leitung von
Markus  Ganhör gestaltete der Musikverein den Frühschoppen und wurde am 
Nachmittag vom “Stoariedl-Trio” abgelöst. „Raupen-Jonny“ (bürgerlich Babler Johann) 
schnappte sich zwischendurch 
das Mikrofon und amüsierte
mit so manchem legendären 
Witz. Die zirka 1000 
Festbesucher konnten den 
Betrieb besichtigen, sich an den 
verschiedenen Spezialitäten-
Ständen bedienen oder bei 
einem deftigen gebratenen 
“Stierhaxn”, in gemütlicher 
Atmosphäre, der Musik 
lauschen.  Ein besonderes 
Highlight war der Auftritt einiger 
Fallschirmspringer vom HFC-
Freistadt, welche ein neues 
Bio-Brot zur Verkostung mit im 
Gepäck hatten.
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Dezember
20. Dez
24. Dez 
29. Dez

Begräbnis Friesenecker Maximilian
Turmblasen
Neujahrspielen

November
1. Nov

10. Nov
11. Nov
25. Nov
25. Nov

Allerheiligen
Konzertwertung Leopoldschlag
Konzertwertung Refrain Leopoldschlag
Cäcilia Messe
Geburtstagsfeier Larndorfer Josef

Konzertwertung in Leopoldschlag

Die Musikkapelle hat am 10. Nov. 2007 bei der Konzertwertung in Leopoldschlag 
teilgenommen und einen “Sehr guten Erfolg“ erreicht. Als Pfl ichtstück kam „Festivity 
Ouvertüre“ zur Aufführung, als Selbstwahlstück hat der Kapellmeister das rhythmisch 
anspruchsvolle Stück „Twins“ ausgewählt. Abschließend wurde der beschwingte 
Konzertmarsch „Time is Money“ dem Bewertungsteam vorgespielt. Zwei Monate lang 
wurde intensiv geprobt, jeden Freitag immer wieder etwas verbessert, Satzproben 
durchgeführt, usw…., bis schließlich die harte Probenarbeit mit 89,5 Punkten belohnt 
wurde. Dieses Ergebnis ist Spitze. Es wurde gepfl egt gespielt und rhythmisch 
ausgezeichnet gearbeitet. Nur die Intonation hat uns 
ein paar Punkte gekostet und daran werden wir 
weiterhin intensiv arbeiten.

Oktober
7. Oktober

28. Oktober
Erntedankfest und Tag der Älteren
Geburtstagsfeier Wagner Karl

Die Jugendkapelle Refrain kann auf drei große Ereignisse im abgelaufenen Jahr 
zurückblicken: Am 3. März wurden die jungen Musiker nach einer Bewerbung zu 
einem Studiokonzert ins Landesstudio Oberösterreich eingeladen. Sechs Musikstücke 
wurden im großen Studio von den Tontechnikern des ORF aufgenommen und einige 
Wochen später bei der Sonntag-Abend-Blasmusiksendung ausgestrahlt. Die jungen 
Spielerinnen und Spieler waren umgeben von Mikrofonen und Kabeln - eine etwas 
unangenehme Situation. Sie  brachten aber die Stücke ganz gut hin und die Aufnahme 
kann sich sehen bzw. hören lassen. Weiters konnte man das ORF Landesstudio 
besichtigen, was besonders unseren Begleitern (Eltern, Großeltern, Freunden) gut 
gefallen hat. 
Am 9. Juni organisierte die Jugendkapelle wiederum einen Reisebus und diesmal gings 

nach Windischgarsten zum 
Landesjugendorchester-
wettbewerb. Als einzige 
Jugendkapelle des Bezirkes 
Freistadt ist die Rainbacher 
Blasmusikjugend zur 
Landesausscheidung 
angetreten. Unter der 
musikalischen Leitung 
von Ing. Josef Zeindlhofer 
wurden zwei Musikstücke 
eifrig einstudiert und dann 
der Jury vorgespielt.  
Die Wertungsrichter 
konnten von der sehr 
gut dargebotenen Musik 
überzeugt werden und 
erklärten die Jugendkapelle 
REFRAIN zum Sieger der 
Leistungsstufe B-Jugend. 
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Impressum:  Obmann Herbert Ganhör, Kapellmeister Ing. Josef Zeindlhofer, 
4261 Rainbach, Summerau
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Herbert Ganhör, Markus Ganhör  -  homepage: musikverein.rainbach-mkr.at

Tätigkeitsbericht 2007 Summe Vorjahr

Begräbnisse 4 5
Hochzeiten 1 2
Kirchliche Ausrückungen 9 10
Vereinseigene Ausrückungen 20 11
Sonstige Ausrückungen 6 8 
Gesamt 40 35

Tätigkeitsbericht 2007 Summe Vorjahr

Statistik

Im vergangenen Jahr haben zwei Musikanten ein Musiker-
leistungsabzeichen erreicht. Daniel Stumbauer aus Hörschlag hat 

das Leistungsabzeichen in Bronze auf dem Instrument Trompete 
abgelegt. Das Leistungsabzeichen in Silber mit ausgezeichnetem 
Erfolg hat Herbert Janko aus Kerschbaum auf der Tuba erreicht. 
Wir gratulieren beiden zu dieser Auszeichnung und sind stolz, 
dass wir so gute Musikanten in unseren Reihen haben.
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 Summe Vorjahr

Sitzungen 4 6
Gesamtproben 33 31
Marschproben 6 6
Teilproben 3 5

Der Pokal wurde natürlich gefeiert. Am Nachmittag vergnügten sich dann die Jungmusiker am 
Gleinkersee, die Eltern machten einen Spaziergang rund um den See und die stolzen Papas der 
Refrain-Musikanten begeisterten die Urlaubsgäste an der Seeterrasse.
Der absolute Höhepunkt war aber dann am 11. November in Leopoldschlag bei der Konzertwertung. 
Auch die Jugendkapelle hat sich dementsprechend auf diese Wertung mit den Stücken „La 
Caracola“ und „Simple Melody“ vorbereitet. Das Pfl ichtstück „La Caracola“ hatte die Jugendkapelle 
bereits beim Landesjugendorchesterwettbewerb in Windischgarsten mit Erfolg aufgeführt, das 
Selbstwahlstück „Simple Melody“ wurde für diese Wertung ganz neu einstudiert. Der 
Kapellmeister ging mit Zittern zur Wertung, weil dieses Stück immer 
wieder Probleme mit der Stimmung und spieltechnischen Ausführung 

machte. Aber, siehe da, 
plötzlich spielten die jungen 

Blasmusikanten/innen „wie 
die Profi s“, und erreichten 
92,75 Punkte, somit die 
Höchstpunktezahl im 
Bezirk (punktegleich mit 
MV Hagenberg).
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Der Pokal wurde natürlich gefeiert. Am Nachmittag vergnügten sich dann die Jungmusiker am 

Jugendseite


